
18. Jahrgang                                                                Sonntag, 09.05.2021 Amtliche Bekanntmachungen Nr. 16
Bekanntmachung der Öffentlichen Auslegung gemäß § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch Bebau-
ungsplan Nr. 74 „Am Sportplatz Ranies“ als Bebauungsplan zur Einbeziehung von Au-
ßenbereichsflächen in das beschleunigte Verfahren gemäß § 13b BauGB in Verbindung 
mit § 13a Abs. 1 Satz 2 Nr. 1 Baugesetzbuch

Der Stadtrat der Stadt Schönebeck (Elbe) hat in öffentlicher Sitzung am 19.12.2019 der Auf-
stellungsbeschluss zum Bebauungsplan Nr. 74 „Am Sportplatz Ranies“ im Ortsteil Ranies 
gefasst. Der Aufstellungsbeschluss wurde gem. § 2 Abs. 1 BauGB am 19.01.2020 ortsüblich 
öffentlich bekannt gemacht. Zusammen mit dem Aufstellungsbeschluss wurde die frühzeitige 
Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung durch den Stadtrat beschlossen.

Ziel und Zweck der Planung
Anlass der Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 74 „Am Sportplatz Ranies“ ist ausschließlich 
die Schaffung der planungsrechtlichen Voraussetzungen im Geltungsbereich zur Bebauung 
von Einfamilienhäusern mit reiner Wohnnutzung in Ranies. Die Erschließung soll über die 
Straße „Am Sportplatz“ erfolgen.

Das Verfahren zum Bebauungsplan soll gemäß § 13b BauGB in Verbindung mit § 13a Abs. 
1 Satz 2 Nr. 1 Baugesetzbuch im beschleunigten Verfahren durchgeführt werden. Es soll eine 
frühzeitige Unterrichtung und Erörterung nach § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch als öffentliche Aus-
legung durchgeführt werden. Es wird keine Umweltprüfung gemäß § 2 Abs. 4 Baugesetzbuch 
durchgeführt.

Die Lage des Geltungsbereichs des Bebauungsplanes Nr. 74 ist auf den nachfolgend abge-
druckten Kartenausschnitten ersichtlich.

Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung
Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit zum Bebauungsplans Nr. 74 „Am Sportplatz 
Ranies“, Ortsteil Ranies, wird anhand des Vorentwurfes des Bebauungsplanes in Form ei-
ner öffentlichen Auslegung durchgeführt. Die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung gem. § 
3 Abs. 1 BauGB wird hiermit ortsüblich bekannt gemacht. Die frühzeitige Beteiligung der 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 1 BauGB sowie der Nach-
bargemeinden gem. § 2 Abs. 2 BauGB erfolgt parallel.

Im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB liegt in 
der Zeit vom 17.05.2021 bis einschließlich 18.06.2021 der Vorentwurf des Bebauungsplans 
Nr. 74 „Am Sportplatz Ranies“ mit Begründung im Amt für Stadtplanung und Bauwesen der 
Stadt Schönebeck (Elbe), Breiteweg 12, 39218 Schönebeck (Elbe) zu den folgenden Zeiten

montags von 13:00 - 15:00 Uhr
dienstags von 09:00 - 11:30 und 13:00 - 18:00 Uhr
mittwochs nach Vereinbarung
donnerstags von 09:00 - 11:30 Uhr
freitags nach Vereinbarung

zu jedermanns Einsicht öffentlich aus.

Beachten Sie bitte, dass zur Eindämmung des Corona-Virus (Pandemielage) für die Öffent-
lichkeit die Verwaltungsgebäude nur eingeschränkt zugängig sind. Die Bürger werden darauf 
hingewiesen, dass persönliches Vorsprechen nur noch mit vorheriger Terminvergabe möglich 
ist. Es empfiehlt sich daher, zur persönlichen Einsichtnahme in die Auslegungsunterlagen 
eine vorherige Terminabstimmung durchzuführen. Zur Terminvereinbarung nutzen Sie bitte 
folgende Telefonnummern der 
Stadt Schönebeck (Elbe), Amt für Stadtplanung und Bauwesen:
Telefon: +49 3928 710-418 oder +49 3928 710-420

Innerhalb der vorgenannten Auslegungsfrist können die Planunterlagen mit den Mitarbeitern 
des Amtes für Stadtplanung und Bauwesen erörtert und Stellungnahmen schriftlich oder zur 
Niederschrift dort abgegeben werden. Anregungen und Stellungnahmen können auch per E-
Mail übermittelt werden, an:

stadtplanungsamt@schoenebeck-elbe.de 

Die nachfolgend aufgeführten Planunterlagen, die ausgelegt werden, sind zusätzlich im Zeit-
raum der öffentlichen Auslegung gemäß § 4a Abs. 4 BauGB auch auf der Internetseite der 
Stadt Schönebeck (Elbe) eingestellt und können unter der Adresse:
https://www.schoenebeck.de/de/auslegungen.html
sowie über den Sachsen-Anhalt-Viewer des Landesamtes für Vermessung und Geoinformati-
on Sachsen-Anhalt unter der Adresse:
https://www.lvermgeo.sachsen-anhalt.de/de/viewer-gdi-kommunen/main.html
eingesehen werden. Die im Rahmen textlicher Festsetzungen zitierten, nicht öffentlich ein-
sehbaren Verordnungen und Vorschriften werden am v.g. Ort der öffentlichen Auslegung zur 
Einsichtnahme bereitgehalten.

Die auszulegenden Unterlagen umfassen:

- Planzeichnung i. d. F. des Vorentwurfs vom 29.04.2021
- Begründung zum Bebauungsplan i. d. F. des Vorentwurfs vom 29.04.2021
- geotechnischer Bericht vom 19.10.2020

Gemäß Art. 6 Abs. 1 Buchstabe c EU-DSGVO werden die erfassten Daten im Rahmen des 
Bebauungsplanverfahrens für die gesetzlich bestimmten Dokumentationspflichten und für 
die Informationspflicht gegenüber den jeweils beteiligten Bürgern unter Einhaltung der da-
tenschutzrechtlichen Bestimmungen verwendet. Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne Absen-
derangaben abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung. 

Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über den 
Bebauungsplan Nr. 74 „Am Sportplatz Ranies“ als Bebauungsplan zur Einbeziehung von 
Außenbereichsflächen in das beschleunigte Verfahren gemäß § 13b BauGB in Verbindung 
mit § 13a Abs. 1 Satz 2 Nr. 1 Baugesetzbuch unberücksichtigt bleiben, sofern die Stadt Schö-
nebeck (Elbe) deren Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für 
die Rechtmäßigkeit des Bebauungsplanes nicht von Bedeutung ist. 

Schönebeck (Elbe), den 09.05.2021

   
Knoblauch
Oberbürgermeister

Bekanntmachung
über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und die Erteilung 

von Wahlscheinen für die Wahl zum Landtag von Sachsen-Anhalt am 06.06.2021

1.  Das Wählerverzeichnis zur Landtagswahl für die Stadt - die Wahlbezirke der Stadt 

Schönebeck (Elbe)

wird in der Zeit vom 17.05.2021 bis 21.05.2021 - während der Dienststunden -
Montag 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag 12:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Donnerstag 12:00 Uhr bis  16:00 Uhr
Freitag 08:00 Uhr bis  12:00 Uhr

im Bürgerbüro der Stadt Schönebeck (Elbe), Friedrichstraße 117, 
39218 Schönebeck (Elbe)

für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Jeder Wahlberechtigte kann die Rich-
tigkeit oder Vollständigkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten 
überprüfen. 

Der Zugang zum Bürgerbüro der Stadt Schönebeck (Elbe) ist barrierefrei.

Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von anderen im 
Wählerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu 
machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses 
ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlbe-
rechtigten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk gemäß § 51 Abs. 1 des Bundesmelde-
gesetzes eingetragen ist. Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. 
Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich.

Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat.

2.  Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann in der Zeit vom 20. 
bis 16. Tag vor der Wahl, spätestens  am 21.05.2021 bis 18:00 Uhr,  bei der Stadt Schö-
nebeck (Elbe), Markt 1 in 39218 Schönebeck (Elbe) einen Antrag auf Berichtigung des 
Wählerverzeichnisses stellen. Der Antrag kann bei der Stadt schriftlich gestellt oder zur 
Niederschrift gegeben werden.

3.  Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens 
zum 16.05.2021 eine Wahlbenachrichtigung (21. Tag vor der Wahl).

  Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss 
einen Antrag auf Berichtigung des Wählerverzeichnisses stellen, wenn er nicht Gefahr 

laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann.
  Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und 

die bereits einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine 
Wahlbenachrichtigung.

4.  Wer einen Wahlschein hat, kann an der  Wahl im Wahlkreis 20 - Schönebeck durch 
Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum dieses Wahlkreises oder durch Briefwahl 
teilnehmen.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag

5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter.

5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,

 a)  wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Antragsfrist auf Aufnahme in 
das Wählerverzeichnis nach § 14 Abs. 8 der Landeswahlordnung (LWO) (bis zum 
16.05.2021) oder die Antragsfrist auf Berichtigung des Wählerverzeichnisses nach § 
18 Abs. 1 LWO (bis zum 21.05.2021) versäumt hat,

 b)  wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablaut der Antragsfristen nach § 
14 Abs. 8 oder nach  § 18 Abs. 1 LWO entstanden ist,

 c)  wenn sein Wahlrecht im Berichtigungsverfahren festgestellt wurde und die Feststel-
lung erst nach Abschluss des Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der Stadt Schönebeck 
(Elbe) gelangt ist.

  Wahlscheine können von den in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten 
bis zum 04.06.2021, 18:00 Uhr, im Bürgerbüro, Friedrichstraße 117, 39218 Schönebeck 
(Elbe), mündlich oder schriftlich beantragt werden (2. Tag vor der Wahl). Die Schriftform 
gilt auch durch Telegramm, Fernschreiben, Telefax, E-Mail oder durch sonstige doku-
mentierbare elektronische Übermittlung als gewahrt. Eine telefonische Antragstellung ist 
unzulässig.

  Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraumes nicht 
oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch 
bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, gestellt werden.

  Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein nicht zu-
gegangen ist, kann ihm bis zum Tag vor der Wahl, 12:00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt 
werden.

  Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus den unter Num-
mer 5.2 Buchst. a bis c angegebenen Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlschei-
nes noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, stellen.

  Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen  Vollmacht  
nachweisen,  dass er dazu berechtigt ist. Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen kann 
sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.

6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte

 a) einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
 b) einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag,
 c)  einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist, versehe-

nen hellroten Wahlbriefumschlag und
 d) ein Merkblatt für die Briefwahl.

  Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen anderen ist nur mög-
lich, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer 
schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Person nicht mehr als 
vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Stadt Schönebeck (Elbe) vor Empfangnahme 
der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte Per-
son auszuweisen.

  Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem Wahl-
schein so rechtzeitig an die angegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätes-
tens am Wahltag bis 18:00 Uhr eingeht.

  Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere Versen-
dungsform ausschließlich von der Deutschen Post AG unentgeltlich  befördert.  Er kann  
auch  bei der  auf  dem  Wahlbrief  angegebenen  Stelle abgegeben werden.

Schönebeck (Elbe), 06.05.2021

Knoblauch
Oberbürgermeister
der Stadt Schönebeck (Elbe)

In der Stadt Schönebeck (Elbe) ist frühestens zum 01.07.2021 die Stelle

Sachbearbeitung Grünanlagen (m/w/d) im Amt für Stadtplanung 
und Bauwesen/Sachgebiet Grünflächen 

zu besetzen.

Die ausführliche Stellenausschreibung finden Interessierte auf der Startseite von
www.schoenebeck.de unter Stellenmarkt.

Herausgeber: Der Oberbürgermeister der Stadt Schönebeck (Elbe), vertreten durch die Stabs-
stelle Presse und Präsentation, Markt 1, 39218 Schönebeck. Der General-Anzeiger mit dem 
möglichen, o. g. hauptsatzungsgemäßen Amtsblatt erscheint wöchentlich sonntags und mitt-
wochs und kann gegen die Versandkosten beim Verlag abonniert werden.
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